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Wachsendes Weideniglu im Garten

des Kindergartens Afritz KK/r/ cH TscH

Ein grünes lglu
l/inder des Kindergartens
hRfri,, am See haben mit Kin-
dergartenleiterin Veronika Mi-
chitsch ein Weidenhaus errich-
tet. Dafür wurden Weiden ge-

schnitten, Rinnen und Erdlö-
cher gegraben, um den frischen
Weiden ein schnelles Wurzeln
zu ermöglichen. Das Ergebnis:
ein grünes Weideniglu, das
wächst. Mitgeholfen haben un-
ter anderem. auch die Eltern
Darren Lively, Iris MeiSterl und
BarbaraPlatzcr.

Trodt, Michaela Zausnig vom fltern-
verein und Egartner KK/RosEGG

Spende für den Garten
Jler Arbeitskreis Rosentaler
lJumweltfreunde, Projektlei-
ter |osef Egartner, widmet sich
derzeit der naturnahen Umge-
staltung der Gartenanlage der
Volksschule Rosegg. Motto:
,,Natur im Garten". Im Zuge der
Arbeiten überreichte der Ro-
segger Vizebürgermeister Gün-
ther Thodt dem Projektleiter
eine Spende von Umweltlan-
desrat Reinhart Rohr über 5000
Euro für umwelttechnische
Maßnahmen in der Gemeinde.

Schüler unterrichten Schüler
her Forschergeist kann nicht früh genug geweckt
lJ*erden", sigt nke Tschudnig, die an aeiHaupt-
schule I Auen Physik und Chemie unterrichtet. So

wurde die Idee geboren, Kinder aus den Volksschu-
len in den Physik- und Chemieunterricht einzula-
den. Da sind dann die Schüler ihre Lehrer. Sie tragen
keine Formeln vor, sondern geben ihnen mit einfa-
chen, aber spektakulären Versuchen Einblick in die
Wunder der Naturwissenschaft. Die Lehrer - Hel-
mut Schluga, Elke Siter, Gudrun Strigl und Robert
Topelzer - brauchen nur selten einzugreifen.

t'l

Spannender Unterricht in der Hauptschule Auen

Die neuen Pächter am Dobratsch:

Anne-Lore Maier mit Sohn Ernst zonr

ten wir die Knappenhütte in
Pacht", erklären die neuen Hüt-
tenwirte, die auch Besitzer und
Betreiber des Kölnbreinstüberls
sind. Los gehen soll es am Do'
bratsch am Sonntag, dem 1. funi.
,,Wir haben einen Pachtvertrag
für ein Jahr", erzählt Anne-Lore.
Das altehrwürdige Ludwig-Wal-
ter-Haus wird dann über die
Sommermonate bis Ende Okto-
ber geöffnet haben. ,,Kulinarisch
wollen wir das Angebot etwas er-
weitern", sagt Ernst Maier.

Die Flugräder haben aufgesungen

Neue Hüttenwirte für das Ludwig-Walter-Haus am Dobratsch
llit erstem luni bekommt das
lUl I-ua*ig-wrlter-Haus am Do-
bratsch eine neue Pächterfamilie.
Die Gastronomenfamilie aus
Malta, Anne-Lore und Ernst Mai-
er, werden das Gipfelhaus von
Regina Pschernig übernehmen,
die hier 28 Jahren Pächterin war.
Schon die ganze Woche sind
Anne-Lore und Sohn Ernst mit
den Vorbereitungsarbeiten be-
schäftigt. Die Maiers haben be-
reits Erfahrung am Dobratsch ge-

sammelt,,,Von 1982 bis 1987 hat-

30 Jahre mit 0ldtimer unterwegs
Jler Oldtimer Club Villach ist 30 |ahre alt. Das
lJwurde mit zwei Ausfahrten und einem Gala-
abend im Grand Media Hotel gefeiert. 19 histori-
sche Fahrzeuge haben an den Ausflügen teilge-
nommen, darunter auch das älteste Fahrzeug, ein
Unic Ll-lOHP vonI924,Eigentümer Nora und Her-
mann Thatnik aus Villach. Tratnik war auch erster
Präsident. Danach folgte Robert Bauer, nun hat
Thomas Billicsich dieses Amt über. Es gab auch
Punktebewertungen. Sieger bei den Motorrädern:
PeterFuchs (Moto Guzzi, 1931), bei den Vorkriegs-
fahrzeugen: Hermann Tratnik, bei den Nach-
kriegsfahrzeugen Gottftied und Nina Struckl.

Jler Eisenbahnergesangsverein Flugrad Villach
lJgestaltete wieder seinen traditionellen Lieder-
abend. Die 13 Sänger begannen gleich mit ,,Musik
erfüllt die Welt", danach wurde den begeisterten
Besuchern im Bambergsaal des Parkhotels ein bun-
tes Liederprogramm geboten. Seit 36 Jahren ist
HorstStallnig Obmann des Flugrads Villach, Chor-
leiter ist Alois Hochkofler, Schriftführer Christian
Hohenberger und Kassier Franz Ronacher. Mitkon-
zertiert haben auch die Singgemeinschaft Fern-
dorf-Sonnwiesen, Leitung Barbara Weichlinger und
die Stromlo sen mit fohann Dobernig, Hans Andre-
asch und Karl Rauniak. Gesehen: Altchorleiter Wal-
ter Dutzler und HAK-Direktor Karl Huditz.

Gerfried Sandriesser, Hohenberger, Josef Wurmitzer

Sophie Billicsich und Karoline Hilber (von links)


